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Das neue
Nebelspalter-
Buch

Fritz Herdi
O du heiliger
Sankt Florian!
Eine neue Folge von Witzen, Sprüchen,
Anekdoten und Histörchen rund um
Feuer und Flamme
128 Seiten, illustriert, Fr. 9.80
Nebelspalter-Verlag Rorschach

Frrrz Herdts neue Folge von Witzen,
Sprüchen, Anekdoten und Histörchen

rund um Feuer und Flamme

Fritz Herdi: Beliebter Radiomitarbeiter, Musiker,
vielgelesener Kolumnist im «Nebelspalter» und im
«Brückenbauer», witziger Schilderer des zürcherischen

Nachtlebens und der Gourmetszene.

Nach dem grossen Publikumserfolg des Bändchens

«Fürio!» verlegte der unermüdliche
Sammler Fritz Herdi seine Fahndung nochmals
auf das Gebiet von Feuer und Feuerwehr und
wurde wiederum reichlich fündig. Das neue
Taschenbuch enthält, was immer sich aus alten und
neueren Zeitungen an Komischem oder
Merkwürdigem über und um Brandfälle sammeln
liess. Witziges und Kurioses um den roten Hahn
und die Brandbekämpfer ist hier wohlgeordnet
ausgebreitet zur ironischen Erbauung und/oder
nachhaltigen Erheiterung.

Lassen Sie sich dieses
Schmunzelbändchen
von Ihrem Buchhändler zeigen!

Ein Geschenk für
das ganze Jahr:
Ein Nebelspalter-
Abonnement bringt
52 X Frohsinn!

HAARflU/^
nur eine tägl iene
Behandlung bringt
erfahrungsgemäss
den gewünschten
Erfolg.
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mit den naturi ichen
Wirkstoffen der Hirse,
hat sich seit vielen^.
Jahren tausendfach
bewährt.
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Das neue
Nebeispalter
Buch

HAAR SANA Produkte Sind
nur beim Coiffeur erhältlich
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Ein Stück
schweizerische

Medizingeschichte

PAUL EHRLER:

Heliotherapie
64 Seiten

Fr.l5b80dUngen HELIOTHERAPIE

Die Heliotherapie - ein «natürliches»
Heilverfahren par excellence - ist
verbunden mit drei aussergewöhnlichen
Arztpersönlichkeiten: Dr. Oscar Bernhard,

Dr. Auguste Rollier und Professor
Dr. Theodor Kocher. Die vorliegende
Studie erschien unter dem Patronat der
Bernhard-Stiftung St.Moritz.

Der Verfasser dieser interessanten Schrift, Dr. Paul Ehrler,

gibt einen wertvollen Einblick in eine wichtige Epoche
der Medizingeschichte. Dr. Oscar Bernhard war einer der
ersten Ärzte, die bei der Erkrankung eines Menschen nicht
nur den «Herd» pflegten, sondern den ganzen Menschen in
die Kur und in eine Arbeitstherapie mit einbezogen. Durch
die Errungenschaften der modernen Medizin konnte die
Tuberkulose - eine bis in die Mitte dieses Jahrhunderts
schwere und weitverbreitete Infektionskrankheit -
entscheidend beeinflusst werden. Vor dieser Wende musste
sich der Kampf gegen diese Krankheit auf «natürliche»
Heileinwirkung beschränken: Stärkung der eigenen
Abwehrkräfte, Liegekur, Höhenluft und Sonnenbestrahlung
(Heliotherapie). Die Entdeckung der hart umstrittenen
Heliotherapie, deren praktische Anwendung und ihre
therapeutische Wirksamkeit werden in dieser Schrift auf
anschauliche Art und Weise dargestellt und dadurch einem
weiten Kreis von Interessierten zugänglich gemacht.

Im Buchhandel
erhältlich
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